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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost 1 (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV 1947 Rothenbuch II : TuS Frammersbach II 
Freitag, 13.10.2023, 17:30 Uhr

Heilmann und Katinina in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost 1 (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf
der TSV 1947 Rothenbuch II am Freitag, den 13. Oktober im 3. Saisonspiel auf den TuS
Frammersbach II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Heilmann und Katinina.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen Sieg holten Heilmann / Mittnacht bei ihrem 3:1 gegen
Nonnenmacher / Okur. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte
eine Weile, bis Frederik Mittnacht sein 3:2 gegen Alexia Sacota unter Dach und Fach hatte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen positiven Verlauf schien die auf
dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Giulia Katinina gegen Deniz Okur
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Giulia Katinina letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete
damit 3:0. Benedikt Heilmann konnte im Spiel gegen Lars Nonnenmacher einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tilly
Stürmer bei ihrer 1:3-Niederlage von Deniz Okur dann doch niedergerungen worden. Beim 3:0-Sieg
gelang es Giulia Katinina den Gastspieler Lars Nonnenmacher in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem
Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Mit 3:1 hatte Tilly Stürmer
im Match gegen Alexia Sacota die Nase vorn. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Benedikt Heilmann überzeugte im Einzel gegen Deniz
Okur, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte Giulia Katinina ihre
Gegnerin Alexia Sacota beim überzeugenden 3:0-Triumph. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lars Nonnenmacher konnte Frederik Mittnacht
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1947 Rothenbuch II am 21.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Neuendorf, während der TuS Frammersbach II am 27.10.2023 gegen den SV
Neuendorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1947 Rothenbuch II

Doppel: Heilmann / Mittnacht 1:0 
Einzel: G. Katinina 3:0, B. Heilmann 2:0, F. Mittnacht 1:1, T. Stürmer 1:1 
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 TuS Frammersbach II
Doppel: Nonnenmacher / Okur 0:1 
Einzel: L. Nonnenmacher 1:2, D. Okur 1:2, A. Sacota 0:3


